
Fast jedes 5. Kind kann am Ende der Grundschule
nicht (richtig) lesen
Beitrag von „Lindbergh“ vom 5. Dezember 2017 19:32

Hinter vorgehaltener Hand heißt es, dass ein erhöhter Migrationsanteil und ein häufig
dahinterstehendes wenig kooperatives Elternhaus dafür verantwortlich sei. Das klingt zwar
nicht so politisch korrekt wie "an der nicht zeitgemäßen Gestaltung des Literaturunterrichts
liegt es", würde aber erklären, warum gerade Sachsen und Bayern Bildungsgewinner, NRW und
Berlin Bildungsverlierer sind. Ich glaube nicht, dass die auffallend hohe Anzahl an
osteuropäischen Ländern auf den vorderen Plätzen der IGLU-Studie an der besonders
innovativen Gestaltung des Literaturunterrichts dort liegt...
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